
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der Unterstufe,

diese dritte Woche hatte es in sich. Zunehmend erreichten uns Hilferufe, die sich einmal auf die häusliche
Situation einzelner  Familien  beschränken,  sich  aber  auch  um die  Überforderung  bei  der  Bewältigung  der
Schulinhalte drehen. Wir nehmen das sehr ernst. Momentan reichte meist ein Gespräch per Telefon, um die
häusliche Situation zu entschärfen. Aber sollte Ihnen die Situation zu Hause Probleme bereiten, melden Sie
sich bitte bei mir bzw. Ihren Tutoren und wir versprechen uns zu kümmern. Wie diese Hilfe im konkreten Fall
aussieht, entscheiden wir gemeinsam.

Aus Gesprächen mit Eltern habe ich erfahren, dass wir den aufgebauten Druck, der entstanden ist durch die
Mehrfachbelastungen vieler Familien, abbauen müssen. Wir bieten Ihnen unsere Unterstützung an, wenn Sie
uns Bescheid  geben.  Ich  sehe Möglichkeiten in  der  Reduktion von Arbeitsmaterial,  Tutoren könnten über
großzügige Verlängerungen von Abgabeterminen mit Ihnen sprechen, optionale Aufgaben könnten vermehrt
gestellt  werden.  Es  gibt  aber  auch  Kinder,  die  Aufgaben  brauchen,  gut  bewältigen  und  diese  auch
termingerecht einreichen. Das verdient ein Lob und darf jetzt nicht unter den Tisch fallen. 

Trotzdem dürfen wir niemanden verlieren. Deshalb setzen sich Ihre Tutoren mindestens einmal wöchentlich
mit Ihren Kindern und/oder Ihnen in Verbindung. Wir sind dazu verpflichtet und kommen dieser Aufgabe
gewissenhaft nach. Ziel ist es, dass wir alle auch psychisch gesund aus dieser Zeit hervorgehen.

Bleiben Sie in Kontakt und bleiben Sie gesund!

Ich wünsche allen ein schönes Frühlingswochenende!

Mit freundlichen Grüßen

Annett Görmar-Liepelt 
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